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Männer

Vollevhall Präsidentin futaEiscnegger
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Jugi Ktr.ben

Tuinendc Vercine yon Etteoheusetr

Karin MctT

Präsidcnt EdgarEisen€gger
Obertumer No6ertscramonzin

Präsidentin Astridweber
kiterin ad.int. Rita Eisenegger
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6125 ll

Präsidcot Dölf Frci
Obertumd Emst Wägeli
Senioren Morilzsprenger

6t 2411
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Obmann
Knaben I
Kmben 2

Urs Dog€r{eiler
Robert Zehnder
EnYin Stahel

61 21 a2
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6t 22 92

Frühling

liebe Tumerfamilie
Geschäläe Leserinnen und Leser

Mit den Generalveßammlungen der einzelnen Riegen haben wir
das neue Jahr der Tumerschaft in Angritf genommen. Den neuen
Gesichtem in dgn Vorständen sorvie dem neuen Präsident der
Männeriege, Döf Frei und der neuen Präsidenlin der Frauenriege,
Astrid Weber, wünsche ich alles Gute und viel Erfolg.

Wenn der Frühling naht, hat manch einer das Gefühl, jeEt müsse
körpedich wieder elwas gemacht u,erden. Nicht so die Mitgliedsr
unser€r ver§chiedenen Riegen- Das ganze Jahr wird hier Fitness
grossgeschrieben. Alle, die regelmässig die Tumstunden besuchen,
kennen dieses sich bewegen wollen im Frühling nicht, oder nicht
mehr. Also, nichts wie rein in den Tumverein.

ln diesem Sinn wüsche ich lhnen einen schönen Start in die wieder
angenehmeren Jahreszeiten.

( Edgar Eisenegger, Präsident
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AZ Fabrikalion und Handel

Beratung Oesign lnnenausbau
allgemeine SchreineraIb€ilen

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

lZ. Nach 6inm vräng.h.nd.n lmbGs konrne der P.ä5dern Edgar Ei$nslEd am 14 Jan€r
pünkllicn w 2015 Uhr di.2a A^G..d.n im R6t Sdmied.2ur G6nqdwsmmlung 190,1
begdEsn Derta ao.h 6$rs Ek npE6id€nt6n Btuno Z€lmd* mit re €r6 tuhl
Ehrcnmilgli.dm, d6 Ga.i.n &s d6r Männ6ni6g6 (Dör Fr.i), Fr.Enri.lE (Madi4 Malhi3),
Voll.yö.lkirlE (R[. Ers.!Er) sdi. d6 V*anlwr .rEn d.r V.Dißnehridts {tun Mei.r und
Trudi Hub6D lrnolge Mililärdiqsl w.M BrlictE Mrs.huldiqte Ab3z€Dn zu v@€ktrM

Oio W.hl dd stru.hl€r (D.nny J*iah und Ch.ß /@E) wie &.h die wlElelte T.akandenlisre
wds ohre Oistusi!. 6n.drgr E.sh.ls rrd6 das Prorot ll ds l.rrlahngfi GV mit d€r
Ehldung Eß<hd<r w'r .u.h d'.$ Aö.'l .Fd'l'v und orft /\ndNng rc'dekl Bd.n k6nro.

lm roltends li* d.r Präsdsn ds veaas€B v€r.insjak in seirem Bdid Reve pa$ies,
rchd d iEb.$ndse ai.ias 2oJährigo Besr.tEn ulrgd V*ei.*rruig (ab 1993 mit n*m
Eß.h€inhg6bild), *, d.s unb.lriediSdne Absdlfttdh s r€nroEbn Turfst ih XrErEtings uhd
a(l' di. Tmmntst.IurE mil F.hnMih€ Rtlcru**Eu hi.I lnEb€snd6ro b€dankl6 sich d.r
Pra.id.nt rE hmaB b.i dd qoseriligd F*nd.p€nd€rin Frau Romy Pßt€t

Ds Ob.nhd Ndhdr Sffwin ri.t i. *i,M sdrint h .bg.!Eb.nen Jahr.sb.nd w slts
.odrmls dE fi*ultaL ds K.nt Tumlesr.s in E.inle.g und übergab 2m Sötus eiM
spai.ll€n O.nk dqn P.äsid.nton iü di. gui. ZJsmmMüdt
lh Juob€.icl wi6 Ro6€n Zohndd u. aut di6 ifihd nodl unb.lri€dioEid 9.166l. Jugil.it dr.gs

hin und $lb6twEllindlidt.111116 Ei.h 6.L..t 616 pro!6mm m vi6l6 Wottkälryl*r hin.

JahßE.hnung und Bud!€r §rden mdr einigh Auskünfr€n hd Disku$iffi kt.r gq.hhigi
FEgEn sn am T. Un i m*h€n sldr ao fa6t attd Tisrr$ br.it b.züglici der hohen
Vsh*tdsbgab.n (Oi@ Oiskussioq hanh ihrcn Fonb.sr.nd arh n.ch dd GV) Es $i an
dieg S16ll. r €Nährenr D€r hariq6 MitCli6d€öoitrag m F.. m - dekl di. V€rbands€ög*€.r po
Tu@r b.i reit m nidi mh' M Amlog.s gifi .d S6i!. d.. Passimilqli6d6r. Eim $bno fin.Ei.lls
V*b3ndspolilik *i kla. zu hi *fra!En, wär d.r dgm.iE T.n-

u s 'Murdi.n.n' erd. dq Ablano von ei Mitgli«leß b€*andgEg.b€n (Darcl Malhrs Mdiane
E!0q.<lv 6r) Mit zßi Bilrkommn s.hdsn.n Nemitgtiedem (Thon4 Sdimid, Rero Weld)
bLibl d.r Mnqkrd6rb6l.nd .b.. sIäbil
N.Mhl.n g.b s koire, l.diglich Wiod*nbn: A116 Ch*gs wrds mI D..k b€srätiqt

Um d€n i. d4 GFn*tik .fti.t .n Srä.d ni.rrr zu p.eiuugebs, *tzt d@ E"teiligung am Kant
Torilesl s.l*yz i^ Xrß&<ht {25/26. Juni) dn wi.hrE.rM it.itMsieih m J.h6progBmm 1994,
rcld6 ndr Festl.gu.g .i.io€r Temi.e g+hdigt m.de

Unt r TraR. Ehn E6 wrd6 ds Voßländ h 6irem Fsll. q€nz b.6mdds tundig:
od vor6.t aO, EBi. stdEt tür sim tadat*i0€ Tl@ und sin uem0dtidl6 ta&ränio6
MnwidGn in V.ein alr EhEnmitdi.d äu@€rchlB, Erl€ hn d.r Vdsalmlhg mir OrG*m
Appr.us beolü$t (si6ho da Ls!&rioi s.ino Mittums eqten ihm hiemit DankE njr eine
0el6isi.lh oi66i. als Juoileir*, ob.duh6r Piisidont und vi6l6 m.hr

S*i-WEk nd, Kanl Tur 6st S.heya TuhfäM, Kauebend od Rüd(ntle 1095 {qcn di. Thmn
unt r dm bta6 TEktandlm v*s.liod6G Hon6üi.h mainr€ .. der Präsidenr mit $iren
Ro.lüitls*si* s nichr .llz! .m6r

Dak6nd. und .dentomd6 Wqto vm s€t€n da. Gäsr6 bitd€ren den Ab3drtßs d*
.{lrctl!.lijhde C€ßElvasmlung Mil d6 Tum.ni.d wrd€ d€r W.g gp€bnBr
n.drolg€.i6n gminl.hs Sthds deM lnha( d6n lnsid,om voö.hdtd btoibl

des Turnvereins Ettenhausen 1994

n€u3s Ehr€nmilglied

CENERALVERSATIIIILUNG

Erwin Slah€l

Heimonn Fohrzcugbou und Schlosscrei

Hormonn Fohlzeugbou und Schloss@r@i

lnhob€r Mox €schler

Dofstrossa 7, 8356 Ql@nhousen

Ial@farO59l61 9413
Talafor 059 6l l5 6l

((

Gebr.Weibel AG, Bauunternehmung
8362 Ba terswil. Tel.073 431807
8356 Ettenhausen. Tel.052 611820

8356 Ettenhausen
Tel.052 6123 01

Guido Fisch Etlnhau*n,14. Jän 1994
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Emil lnauen 8355 Aadorf Tel.052 l61 29 45

SSEUMtC

Houptstrosse 22

Telefon 052 / 61 25 15

8355 Aodorf

G€!ch&46 Ehrunmitgli.d.l
Ll6bc Tumkameradinnon undTumxamorädon

tiein€n 4. Jahrest€richt b€ginne ich mit $mis{iten und lrotzdsm gut€n
Geruhbn zu s.*r€iben.

Was sich am AnfarE dieses Jahßs alles ercignet hal, mödle ach in msin€r
Funhion als Prä§idorn nicht no€h einmal €rl€ben. Dies€ H€ktik na(fl der GV nrr
die Oaanisatio.r uns€res Gross€nlass€s im Heöst war nicttts ftI sctNvad)s
N€rven. Durch diese Absorplioo ist rneino Präs€rE in d€n Tumstunden etwas
dürflig ausgofallen. Der Ob€rlumq möge mir verzeih€n.

(

(

Unsere Ver€insmchrichtefl sind 20 Jahro ah g€worden. Di€s haben wir zum
Anlass g6nomm€n, um das Ersdreinungsbild neu zu g€s1alt€n. Audr inhaltlich
hsb€n Mr gearb€it€t urld tr€itsro Veöessetungen welden in die§€m Jahr
ang63lrebl. Ein Dank€scrrön an clie b€i(,€n veranlv/onlichsn diosss Elattes, Trudi
Hub€r urE Kurt M€asr.

Bris6ls war audr dieses J€hr Ziel tür uns€r Skirx€€ksnd. TroE d€r sehr wicnig€n
Absrimmung a.r dissem Wocn€nonde hal eine ganz slatlichs Anzal dies€s
Woch€n€nde zus€mn€n vsrbrächt D€n 8€ridrt daruber konnle man in der ersten
Ausgab€ der Voroinsfladridnsn na.fil6sen. Ed€8r, dsnke tur die Organi§ation.

B6i d€m von Frauon drninierl6n Preisirss€n der Männ€ni€ga, 16ü€16 Oominik
Graf als 10. die Etr€ dss Turrw€reins. lch hoffe, däss auch in dies€m Jahr wie&r
einigs daran lsih€hm€n w€rd€n.

Di€ Voö€r€ilungsn fi]r das r.artonals Tumfrast 1993 in Kreuzling€n hab€n b€reils
im H6öst di6 Ttrnstund€n g€präg( Dis vom Ob€rturnsr, Norbert ScramorEin und
Anü€a 8€€rii sinstudiort€ Grossreb-GymrEstik hatls es gEnz sdlon in sich. Bis
j€d€r die U€b(rE€n b€h€nschte, .aun6 sich Norb€n manchmel di€ Haare.
Oanebsl irurdo naorlidr auch noch Lsi.tna$blik trainiort, zutx€oig, wie siafj
nectlräglidl ll€fetlsstellon solll6.

Uns€r 8€such am Kant Tunfest muss wohl mit d€r asm€rkung, wir wär€n audr
dabei, abgphaK rEr(len. Nebst cl€n nur mittslmässigen L8istung€n in dor
Leidnathletik hab€n wir nidl einmal €inen LoÖ€€d«anz mit nadr Haus€
g6bräöt, s€il einig€ gsrE Ung€duldigp so s€hn€ll wi€ fllÖgli.fr wisder Heim zu
Mutlor y/ollten. Solctros d6rl in Zukunfr nclrt mshl psssiorEn

TV Ertrrrnr.rl

Jdl.r#.la lgo3 d.. Prl*ren

BAURIEDT
nctrenaodrendel
8355Aäibrf
Iel.OSl-6t2858
EüO§t-Gt25lO

PTUEU

*ü
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für Sie + lhn
Solorium
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Gcbr. J. + u. Ruck3tuhl
Bäck€rei'Konditorei

DennerSatellt
8355 Etl€nh.usen

Di6 Organisalion dff Bundesreisr in 6in6m elwas 6infaci6r6m Rehm€n, dürfle ftir
(bn TV ftir sinig€ Zsit dio lelZe g€w€sen s6in. Künftig w€rden im Tumus au.h die
and€rsn Oorfverein€ diesen Anlass org€nisisrsn. Damit fällt tur d€n TV ein€
w€§€fltlict16 Einnehmequ€lle dahin. Diese Einnahmen müssen aü andeßm Weg€
b€schan \r€rden, um auch in Zukunfi €ins ausgsglich€ne R€chnung zu er2ielan.

Uns€r6 di€sjährig€ Tunfshrt tuhrte uns ins B€mer{b€rland. Bsi teilw€ise
strünend€n R€g€n ufld s€hr tiefen T€mp€ratur€n war Riv€r nanang angs$gr.
All€s war gut g€planl, nur in di6ser Bszi€hung konnte Bruno Kierzli nichts
machen. Auch di6s€r B€.ichl war in den V€reinsna€frichton nachzul€s€n.

Spe:talltät Tänlker-Möclll

Wir führen eine qrosse

Dcnner-Discount-Preisan
Telelon 052 612284

G Glasbläserei
Gabi Doggweilel

8356 Ettenhausen
Dorfstrasse 052 61 26 00D Mi Fr SO0-11.30 14.OO-1A.OOUhr

Nov€mb€r ünd Dezefrber zusAlrlch
sämslagnachmlhgg 14.00-16.00uhr

{§
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Uns€r g€rnsinsam-r Ents.t uss, 6ins Turnerunterhaltung durctEuftihren, slies§
am ArferE nicht ob€rall ad ZßtimmlvE. Ja näh6r ab€r di636r Anlass kam, d6sto
mehr wurde in d€n 6inzeln6n Risgßn geilbt und die Einsl6llung€n wud€n imm6a
bes§€r. W6nn die Hsuptprob€ s.t scht ist, dann ist dss msi6t ein gutss Zsichen
für die am Tag (hraut folg€n(l€n Arfiührungen. D6m 'rär auch bei uß so. lm
Nschhinein Xönnen wir ssg€.r, dass uns$ sßl€r Anlauf nadr re€hl lang€r Abs€nz
euf dem Untofiallt lgss€hor und sinigpn kloin€n ülng€ln golung€n ist. All€n
H6r€m und Mitwirkend€n s€i an di€s€r Slslle nodmals rsd hsrzlidl g€danh.

Die FalFEnw€ih€ enlässlidl d€r Turfl€runl€rEltung bild€16 flr uß aKive wohl
das Hauplereignis dies€s Jahr€s. Dis srst6 Fahn€ cles Veßins kann nadr 4'
iährig€rn Di€nst durdl 6in n€u6s, z€itg6mäs5€s Barnar ersalzt s€rcl€n. Mat
einig€m Stolz hat uns€r Fähnerich anlässlidr de. €infad€n Fei6r di6 n€rr€ Fahn6
ontgFoolE€nomm€n Dass wir üb€rhaupt zu €in€r n€u€n Fatn€ g€komm€n sind,
hab€n wir in ersl€r Lini€ Frau Romy Pfistd und unsEren Ehrorxnatgliodrm zu
vsrdiank€n. Dglk di€s€r nnanzisll€n Untsrslülzung war es uß in küz€slsr Zeit
moglictr, djosos Zi6lar vorwirklichen. Nochrmls herzlichen Dank.

( {

Danken will idr zum Sct uss auch m€in€n Vorstandskoll€ginnsn und *oll€g€n fti.
dis sKive und €rfr€ulidl€ Zusaffill€ndbo währond d6s v6r06ng€nen Jähres lctr
Me, dass di€ tl,sKak nicht auch das nou€ Jahr behearsdron wird.

( (

D6nny Jenha isl so€b€n für 10 Wochen nach Au$tnetien gsnogen. Hoffen ich
bleibt €r nicht dort.

Dominik Graf benndal sich zur Zeit in der Rekrutenschute. Entgsgen seinerAn,
n€hma, dass er solon wieder nach Hause gehen könne, wird €r die ganzen 1 7
Woch€n absolvieren müss6n. Man munkelt schon, er uiotl6 sogar 

' 
/eitermacheo

MelGlück.

Täniker llödili

7
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Ettsnhsus€n, 14. Januar 1994 Edger Eis€n€gger, Präsidsnl
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B€mge
35 35 Aodorf

Geschäläo Ehrenmitglieder ufld Gäste
Liebe Tumkamsradinnen und Tumkameraden

n
/t

Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 17
Tel. 052 61 16 88

Peter Eicher, Aadorf
Rietstrasse 22
"lel. 052 624A7

staatlich geprüfte Fahrlehrer

H ETVETIA

Agontul
Bobert Zehnder

Telefon 052 611602

Ein gutes Gefühl

Fachgeschäft tür
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beratung, Verkauf
Prompter Service
lnstallation von Satellitenanlagen

Aadorf
Telefon 052 61 35 61sc GERI

w€rn man alt6 Protokollbü€her durchlesen muss, dann ist man measlsns auf
d€r Suche näch Daten übsr jofiandem, mn dem man atwas im Schilde führl.
Dss hab€ ich in lslr€r Zeit auch gsmachl und ich bin fündig giswordon

D€n €rslsn Eintrag hab€ ach in ein€m Protokoll aus dem Jahro 1975
qetund€n, als 6in n6ues Mitglied sich um die Aufnahme in unseren Turnvarein
bemütte. lhm wurde klar gemactt, dass dies erst an d€l GV 1976 erfolgen
kdnno und 6r sich bis d€nn noch zu t'estthr€n hab6 Er hst sictr bewäh.l und
wurde an dasser GV in der Versin äufgenornmen. Bi§ heute ist er unserom
V6rein trau g€bl,sb€n

Damals führls der TV Etlenhaus€n noch Crossläfe durch Hier konnte sici
der neue Tumer b€r€its als Meldeläfer zwischen dem Ziel und dem
Rechnungsbüro sehr gut in Szefl€ seEen ln der Folge enlpuppl€ er sich als
sehr fleissig€r Tumer. An der GV 1 978 hat €r s€in ersles LÖff61i für neissigen
Tumslundsnb€§uch €rh6lten Es solllon in den nädrsten Jshren noch einige

Wiedsr ein JaH späer \Nurde 6r an der GV 1979 enrenvoll zum
Stimm€rEähler g€wähh. Jetzt wu.de man ad den jungen Mann auftnerksam
An d6r glsichsn GV *urde des langon und breiten über die Nacffolg€ dss
Obetumers diskniert J€der hat i€dan vorg6st* ag€n, Die Diskussion€n
wolltsn kein Erd€ nohmen PlÖtzlich stand €r auf und erklärte dass er dies€s
Aml üb€mshm€n werd€ ob\NDhl sr im Somm€r in die RS sinnircken müsse

Gesag( gelan

Zwei Jahre spälor, oin nouer Oberturner wrde gotunden, er stellte sich als
Vizesb€rtumd zur Verlilgung. Diss€s Aml übte 6r bis 1983 aus. Er w.ärs 6s
v6mdlich heuts nodr. häte er mchl an d€r GV vom 7. Januar 1983 däs
Präsidentenant üb€mommen warum hat er da§ g6mächl? Woil niemand
andsrs sidr zur Verftigung slslll€ und lhm der TV sehr am lleruen lag

Gsnau 6in Jahr spä€r war der TV wieder in Nö(6n Der Ob€rtu.ner wär
zurucksslrsl€n Eme Nschfolg€ wär tNet und brerl niclt zu finden. Neb€n dsm
Präsdarionarnl slslll3 €r slch auch hi6r s€lbsllos wi6d€r zur Vedugung An
dsr GV 1985 kmrn€n bdo Aslt€r andorui€ilag b€sstzl u/€rd€n Er konnte
sich elwas ausruhen und sach der Famili€ widmsn

(

(

(

(

I

lnh. B. Pläodler, eidg. dlpl. Radioelskr ker
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Wie heule war das Jugileitsrproblem auch 1986 ein Thema. Wer musste
dElsn glauben? Er! Was er in d,en folgenden acht Jahren für die Jug€nd
geleislel hat wissen nur diejenigen, die ein solches Aml selber einmal inne

Fast könnte der Eindtuck entstehen dass er ein 'Aemtlif.essel' war Weil
gelehll lmm€r und überall sei es an Iurnerischen Anlässen, oder Feslivitäten
für die der ry verantwortlich zeicnnole. konnte man srch aul lhn verlassen
Auch h€ut€ noch lch hoffe dass dles noch länge so bleiben mdge

Lieber EMin Du hast mit dem TV Ettenhausen g'ne und schlechl€ zeilen
durdrgemachl De hast Dich immer selbsllos rn dae Denste des TV g€stelll
und Dich js@.zeit mil ihm idenlifiziert Ou ha§l Dict tur die Jugend eingsssrzr
hasl Anläss€, Papiersammlungen und Reisen organisiert Dies€ Aurzehlungen
kdnnten beliebig ergäna werden

«Staldergrätschen>>
machen wir auch.

Heut6, lisber Erwln, ist es an der Zeit dass der TV Dr Dank€ sagl Als
Zeichen der Anerkennung und des Dank€s für Dernen unermüdlichen ErnsaE
imTV Ettenhausen, emennen wir Oich heute zu unserem Ehr€nmitglied

Aber mit der Schere!
((

((

E{enhausen. 14 Januär 1994 Edgar Eisenegger, Präsident

.t,

llltl,,

Wh graruttc.cn

.um 30. G€buturag l4ätrhias Andercgs von dertlänn.dege 118.3 )

zum 40. c"bun hs Manjn. A. (7 2 ) und Hitdi S.hväser (tl.l.)
vo. der Fnuentuge und

Dölr Frei {15.4) von der t4änn€riese

Die TvE.Na.hri.hter wünsch.n den Cebuftstagt€jernd.n (zum vor.us
oder veßpätet) hertkh ales cure lür die Zukunlr.

a

Herrensalon

TRIEDAUER
Aadorf

052 612685
Winterthur

052 213 60 s7

ll,{llnllr[]1
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GV d6r Frauenriege l9g4

Gabi Ooggweiler

Anr 18 Februar 1994 um 20 30ljhr konnle Marlies lualhis im Reslaurant Heidelberg

näch dem Essen die 28 GV erÖfinen. Anwesend waßn 49 Stimmberechtigte, was ein

absolules lvehr von 25 ergab. Ebenfalls anwesend waren die Oelegalionen der

lvädchen ege, Kilu, Muki, Volleyball, Männeriege und Aktiven. Der Jahresberichl, von

M. irathis verfasst, liess uns nochmals in Gedanken die Höhepunkte(2.8. TumerunteF

haltung) eneben Er wurde von der Versämmlung her? licn verdankl. Gabi Ooggweibr

las das Protokollvor, das voo derVersammlung genehmiglwurde. RahelSchmid

orienlierle uns üb€r die Aktivität€n derJugi. L Rupper las den Reisebe chl vor und

l(tste so manche Erinnerung an die verregnete Werdenberger Sonnenstube aus. I\r. Gei-

ser erläulerle nochmals kuz dre Jahresrechnung Lrnd das audget Die Pnisidennn

verdankle die Arbeit der Kassierin und dieVersammlung nahm die Jahresrechnung

sowie das Budget an. 1 993 konnlen wk sechs neus Akti!.turnennnen äufnehmen. Somil

zählt unser Verein 57 aktive und 30 passive Mitglieder.

Ashd Web€r wude einstimmig als neue PEsidentin gewähll Gabi Doggweiler wurde

durch lrarianne Misleli als Aktuann erselzl.. Ntarlina lleiervediess uns ebenfalls. als

Ersalz in deß Vorsland wählten wk Rila Eisenegger Wirwünschen ihnen viel Freude im

neuen Amtl Al§ Vortumerin zunlckgetreten ist auch E.ika Zehnder. Zu unserergrossen

Freude haben war n Marlies Nydegger und VreniTsnner (Aadoo wüdige Nach,

lolgednnen gefunden

I!1. Meier kann eei Loffeli verleilen. Für Eva Gmünder und Lasbeth Ruppsr. Gesucht

werden noch Schiedsrichterfür den Krcisjugispiehag.

Für unsere 2- tägige Rese wlrde der zweite Voßchlag angenommen. Die Reise geht

über den Julier auf der allei RömerslrassB nach Savognan lJnter'Verschiedenes"

wurde einiges diskutierl. Z B wude beschlo§§en, Fr. 50 - aß dae Reise ausder Kasse

zu b€zahlen. Wir werden im August wieder am Reilconcour in Aadorf ssrvisren Für

das Jahrcsprogramm 95 wird ein Sonntagmorgenbrunch vorgesehen.

Um cs.22.00 Uhrkonnte die GVgeschlossen werden.

rch wünsche allen Turnerinnen und Turnem ein spassvolles neues Vsreinsjahr

( (

l,Jill ein Vereih Faustbä11 niUmischen, eo iEt erne serräse
Nach{u.hsärbeit unerlässr i.h- 6tück I icherwetse kännen die Fäusrbal rer
in Ettenhäueen auf ErnBl [J§qeli und eerne Herfer
den Näch{uchsfaustball t.trderr. Bereirs vier Jahre spätrr qeniessen
di€ Junqa. EttenhauEer Fäu6tbäller rn .ler oste.hweiz einen qulen Ruf
und ihre sportri.hen Letstunqen finden anerkennunq

Die Harrensaison neigt ei.h dem Ende entqeqen. Mit Etolz dä.f de.
eine erf olq.erche

nieren konnte dä5 rn Trärn1nq Erlernte nberzeuqend anqerafdl derden.

Häl1en5.ison 1993/94

rrt.geli. t4ini. (bi. 12 J.br6)

((

Höhepuhkt de! Saison waren sichertich die Ostschweizerneisrerschaften inF-bste-n. H r erne, i- .iao.. Bez_en)nq ..e-TergeJoer :ei.-..q si.1.!.a..cr ore sp'e er A.ex Herz, 'an ne H,:..r, o cca,do Hej:p -nd Scbrrnaäge1i die coldmedaiLle und sonir den titeL eines OstschHeizermeisrers.
Daneben.ahm die Mannschaft än foLgenden Trrnielen Teil: Elqq 4. Ranq,,i9o1lingen 2. Rang und Rhonberg Clp in R€bslein 1. Ra.g.

Im Let2ren Herbst hat Dötf Frei frit einen neuen aufbaur.aininq fLir
rn-ben und Mrd-lel beqo1.p. . .e:n Ric(enbccr, dß b. Me.z -nvergI-icr§re .kJrp.er dnr ,a-e ünd die p.wo-be.en

ro(or:s+e- rär.okei..n a.wenoen. Der Ernsrröq .i.ra--, 9.oes doch schon bei den Minis «lassenunrerschiede,

Nichts des!o trotz konnlen doch
was fu. das Kind in ersrer Linie

schon Spiele qewonnen Berden und somi E, das
z5h1t, einzelne lrfoige erzielt !eften-

12
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Ftu.tb.ll k.ln Alth.rrEnEport . , . Juqrnd ii Voro.rsch

Dass Faustbalr 5i.h vod Arrherren- zun spjtzensporr genausert hai!
beweisen die vieten Nächwu.hsfäusrbäIl€r des sTv Ettenhäusen rn den
Kateqorien 11ini, 5chü1er und Jugend. Fäuetball bieret eine einnv.lle
kärp€rli.he a€tätiqunq und ernÄqlicht l<orrakte zwisEhen Junror und
se'lior fern der täqlichän KonfliLte. Dem fttneEsbewuBsten äber treri

abqene iqren Freizeirsportler erläubt es!
sertigen Bel äEtunq Äuf epielerische
ä1le Konditionsfaktoren zun Zuge konnen- Die verlerzunqsqefahr ist
.usqesprochen qerinq, *eil in der Reqel kein K;roerkontakr mir dem
Geqn€r erfolqt. Beim Besuch der Fausrbälltu.niere sretlt nan festr
dass die älteren s€mester nach
s.h(inden. Kratt und athletik set2en heute die Akzenre. schmerterb:i11€
mit ober loo stundenkilometern e' fordern spektakutäre He.htsprrjnqe
von der Abuehr. ZentimeterqEnau€ zuspiel€ aus aller Positroneh srnd

und die frnhere BeE.häulichkeir deichr einer
iaris.hen Hekrik.



Käteqori. schüler (bi5 r5 J.hr.)

K.t.gori. Juqend (bit 16 Jrhrr)

Turnveteranengruppe Aadorf - Etlenhausen

Bückblick sommerwanderprogramm 1993ln der kBteqorre Schüler 5tänden zkej rlan.Ech.ften in kechsel.der zu
Eammeneetzunq ,h Einsätz. D.bei konnt€ Ettehhau.en I die S.i.o. mit
d€n Ge(inn des Dststhi€ize.nprrterE kritneh. oes reiteren zihlt 5irhe.
äu.h der Sieq übe, eolleräu.n Türnrer ih 9€uz..h zu den Erfolgs.rleb
.issen.ler Sp!€ler Elmar Bonettr, Pas.al Hutrer, Srnon Kunz, Stephän
rül1er und rärco !isner. Ein !eiterpr H;hepunkt rär die TeiIn.hme am
tnt€rnä!ional€n Tur.ier i. Lindäur !o der dritte Platz lrspielt kurde.
Erfolqreich qestälteter 5ie die verschied.'€n Tei lnBhn€n 3n rlei5ter-
..h3ften. 5o Tean d€r sofortige aufsti€q ih di€ 5. Liqa
än der IG-lleister6.h.ft und da5 vorrü.ken auf Plätz A än der Hinter
thurqauer H.llEnf,Eisterschaf t.
Ettenhaue.n a rrt d.n Spielern r.nuela äthis, Flävia Sch;ni' D.niel
Schütrr t1ärtinä l,J;9eli, l'1:ch.el l.rpber und Christoph Zehnd€r konnten
Ei.h erf.eulicher!eiEe an den z.hlräi.hen Turnieren jE,eiIs in iittEI

Erstn.l. nähnen dre.lteren Schüler an der Juqendmeisters.hdft teil.
Ob*ohl körperl rch und kräftphässiq kIä. unterleg.n' erreitht. diP
träflnsch6tt dank einer herwor.ng.nde. Technik den unerr.rteten siebtEn
Schlussrang von zrölf-reäm5. Die drei spieler sinon Kunz, st€phän rrul_
)€r und aa.r.o zud.6 ä6 ZuEämnenzuq des Juqendäss*ählkä_
de.e d€e k.ntons Thurqäu terl Eich eomit än daE räuhere
Klima d€s Juqendfaustb. lls qe*<jhnen. Vi€tlei.ht qelinqt qär eineo
drese. drei spieler den Srrung rn eine Thurqauer Jug..dauekahl,

Die momentan 35 Mitglieder dor Turnveleranen - pensionierte Aktivtumer oder
Mitolieder dor Männerriege - lretfen sich regelmässig und sind auch der
' Thürg. Kanl. Turnveieranenvereinigung" ängeschlossen.

Vor allem dis wanderlreudigen, oder denen es üb€rhaupt noch md,glich isl,
unternehmen Ausflüge und Wanderungen. Unsere b€iden Wanderleiler
Fridolin Hösli und Ernst Meier legen tür i€des Jahr ein abwechslungsreiches
Wanderorooramm vor. Von Anfanq April bis Ende Oktober, ieweils am ersten
und d tlen Di€nstao des Monats. wird das Rucksäcklein oeschnürt. Wenn
andere zur Arbeit Ilasten, stehl dann jeweils eins Grupi€ sich fröhlich
beorüssender, auf einen schönen Tag Ireuende "ergraute Häuple/'beim
Bahnhof. "So marchte ich es auch einmäl haben', lönl es dann ofl von einem
Bekannten oder jÜngeren Kollegen. "Nur Geduld, auch du wirst älte/, tönt es
dann zurück.

lvleisl auf kürzeren Anfahrtsrouten, per Bahn oder Postaulo, kommen wir zu
unseren Ausgangspunkten Iür 4-sstündige Wanderungen. Es wird auchda-
rauf qeachtet, dass weniger maEchtÜchligo oder ällere Kameraden ebenfalls
milmachen können. indem sie die Route abkürzen oder früher beenden kön.
nen. Natürlich besuchen wir bei unseren Austlügen auch hin und wieder ein
"anqeschriebenes Haus". Da finden sich die Jasser dann schnoll zusammen,
undauch am "Schnörri-Tisch" mangell es meistens nrcht an Gesprächs- und
Diskussionsstoff.

Unsere Oslschweizer-Kantone bieten ja unendlich viele schöne Wanderrouten
und Nalurerlebnisse. So haben wir zum Beispiel in den letzten zweiJahren in
verschiedenen Etappen den "Schwabenweg" von Kreuzlingen bis Fischingen,
den ThuMeg von Nesslau bis Wl, das Thurgauer Seebachtal, viele wege im
Tösslal, Hüoel und Täler im Kanlon Appenzell und Sl. Gallen und viele andere
schöne Geöenden durchwanderl und oenossen. Wr lreuen uns schon auf
clen nächstEn Sommer, und hoffen, daas wieder möglichsl viele TLllnvetela-
nen beiguter Gesundheil dabeisein können. Auch eine Gruppe Frauen _ von
rclzrgen bder bereits verslorbenen TLrrnveleranen tritfl sich regelmässig zu
Wenderur,o€n und zur Plleoe der Freundschaflen.
während den Wintermonaien wird dann etwas kürzet getleien. Da lrifft man
iich an den benannlen Dienstagnachmitlagen zu einem Malsch in die nähele
Umgebung, und bleibt halt dann auch etwas länger in einer warmen
Gastslube.

Leider können nicht mehr alle Kameraden an diesen Aktivitäen leilnehmen.
Doch desweaen rgisst der Kontakl und die Freundschatt zu diesen Mitgliedern
nichl ab. G;ne besuchl man sich gegenseilig, insbesondere wen-n einer
krank und leidend ist. Alliährlich trift[ man sich aber - zusammen mil den
Frauen - äuch zr einem Familienausfluo. Dieses Jahr e(eichle €ine muntere
schar von 42 Personen oer Bahn Klosteis. Nach einer Katfeepause durften wir
dio bereitstehenden Pfeidekutschen b€sleloen, und uns zur Alp Garfiun zie-
hen lassen. Bei immer schön€r werdendem-Wettel genossen alle die herrliche
Fahn der jungen l.änclquad enllang, inmitlen dea oindrücklich€n Bergwelt.

( (

An dieser 9tell€ ein her2li.her Dänkeschiin.n die Trainer für d€n er_
qägrerten Einsatz sorie den Elter. und Betreuern für die Fährdienste'
Beqleitunq und unteretirtzung d?r junqen Fauslbalrer än den 2ähl.eichen
Tu.nier.n. Ern Auf.and, ,elcher Jugend äuf jeden Fälr

nicht s€)bEtverEtänd I r.h i5t.

( (
rär I rul rer-Liecht r

i4 15

Schon bäld sLehen diE rrster Feldlu.niere auf den Proqranm und die
Nächlu.hsfaustbarler lreuen si.h äuf viele fäire und spännende Spiele

BUf €1ne,ied€run z.h I rer.he Unt€rstüt2un9.

I

I



Berm gemüllichem Mrttagessen in derAlphütte stärklen wlr uns Iür den Rück-
marsch nach Kloslers. Wer iedoch wollte, konnle per Fuhrwe wieder zu Tat
fahren,

Nächstes Jahr steht uns ein besonderer Anlass bevor. Die Turnveteranen-
gruppe Aadorf - Etlenhausen isl Gastgeber und Organisator der altiährlich
slattfindenden "Thurqauer Landsgemernde der Turnveleranen". Diesa findet
am 5. Juni 1994 in der Turnhalle Ett€nhausen statt. Ueber zlo0 Senioren
werden erwarlel. Nebsl der Erledigung der geschäftlichen Traklanden soll
diese Landsqemeinde vor allem der Pllege der Kameradschaft dienon. Da
werden dann vergangeno Tat€n und oinstige turnerische Leistungen diskutiert
und die meislgehönen Worle werden sein: "Weisch no....".

Solche Tage und Stunden der Freundschatl. der Kontalde und des Faohmuts
sind wichtig für die alternden Menschen um nach der Phase des akliven Be-
rufslebens. der einsiioen Finess und Fähiokeit. sich soortlich zu betätioen
und auch Spitzenlerslüngen zu erbnngen, rn'chl in dio Monolonie des AIIägsr
und Langeweile zu verfallen.

Wr freuen uns, wenn sich neue Turnveteranen als Mitglieder anschliessen
möchlen und heissen sie in unseren Reihen herzlich willkommen.
Der Obmann und Kontaklperson unserer Gruppe ist Eugen Oswald,
Sägeslrasse, Aadorl.

HJ. Altenburger

Lirni.l En nru6.. - JdEü.richr üb.r .t . V4iEjclr t99it

ldr ,..u mrdr, Eudr h.ü. tuM Ed{.i 6d zugt.icn adr tct a &h6b..i(rrt vrtr.gü
tu düLn üld d.r Gv Bri.hr zu .d.nd ü.. d.5 Bgr{4 v6.i.qahr

0ä Jah. 1003 b.!en lur un. .d6 m Novs.h.r lnd oeffb.r ,992 mn .hr T.rtEhß .n
dr Hi .dur!tur..hn und d.r r{domt.n H.tt.nmi6t Eh.i im F&slb.[ U.6d di. R6&[.r.,
Edob. od* Mi$.rrdF bd Arr- od.r Ab3tElE wird uns lß t .hnEdd L.t* in &inff Rüd(-

Alcn b.ciß Eßb ,092 konni.n w. .n dn.r s[zuno M Thma Voßineacin<hi.n tet.
st ll.n, d.§ on$. Turuöt.h Bi(id slb.tt gfid i6t qd di6 .iE tEn Ri.g6 nirn6 h.hr k6t t
Gl.iolE iliC mßiiün wn (h. Rudün d.r R.d.honn Rit. Z.tt* .ntg.gsn.hmn Oie VEI6E
konnl6 j.do.n .n uner* Gv mit Kd M.i* ri.dü b.sr.ns b@tzr wdm Md$ oafi, r{,i r,

Eb.d.ll. nodt im .li.n J.tu n.hm idr .n dr-fminsitzun! ald Ood6ßiß und (öe.r

A. J.hreb..$tu.. 19e2 olg-[i.d. oötf Fo m 2A Dezffb.r .n F.6tb.ll-Fdnd-
sdt rLhhid J. ei M.m.d.ttd vm Obr*i.trth( und E @ si. .iß r&nß6.t a6
At 6.l thpns w P!*t ond ln e .idl .m kry.<kdld1i.lm B.iffiEin.

Mtl d..r Ractlid.r (h. H. miild..hln im J-r ud im F.hrEr b.g-F er .rr. J.hr
1903

S.lb.lvr.r-dlidr ..th .udr .m D.t.!El,o .n dü J.hGv'!fftuig d.. 
^&iv- 

urd .t rFr.€yr.l. d 15 J- ,..D m 12. F.b t rt

Afr tioit g, 3 Mt! l-t da SiEulg d.r Hr rflug.' iiäaEr.ra rLft c.4.C..ü-ßs k*.dt6.dr lltl6 ci.. 'roüd_ama!6iäü.hteinffi obqtß
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EiH dlrs Hdlqold dl€bi.. er md u^s Prarl8s.h13 M.z. vd xobl Mnhrs
ud siü B.f.rn *i.d..m rrdsgohip dgsiEidl Ulrg K!s6 kmt .rlB b.äd ldä
N!tro.rl66 whudH Arn 22. M-ztdErs di6 EhmitllEd.r si. dE REgETlFäsdala hit
Jo}gnd6n 75. G.bulstao Er dn[.s M. *1, ä13 E(El al.lür un3 n.r $rü Trdip.le dd ddn
Li.d O{ l.t . P6lillio !6 G.thrd- zm Ajh.Eh mdnl.

8.6 dm m in i /"&r!t F*öd mil K-rdd.r ll.islds.tE l und HrnrrtulEq Sr.n q
r6d.. ßgidlc, h6u.ltls ul13@ Ri:gEnLdd rrdiE, Erur hd lllLth€. d6 L. rtue Fr, den
lüd(dlos B6u<rr m all d$ letstF Jatrd s.h}ln Eu.h .h h..!rch4 06k *r1ö. Nidt u@ahnr
bl66.n &d, d*3 EmsI lnd 0öH eiM Eidg.n Kd. d.r h 2 T.i.n du.&E nhd und @ 1 \ /o.rE
dun6, mit Erlolq b..!.hl6n Thm. d.s &&3 Fdn..6 und F&.tb.ll

Di. cidb.rract'rd€ a.r. Jatl shält. 3.nlM wr hi d.m B6ci d.. Kanr@ls Tom-
1616 am 19. Juni ab Ni.hl nur .len Wetkär»lm, a*h uM6 t(andncl .m Eicn ond Mdilz s§

Mit d€m F.u.rb.lhuhi* in Toh.l, <lsn Xanmbn §piolt.! in ,od*l u.d d.m Emprang vo
TlIrlm und s.hülbn didr di. odlh.wjltmng w.r .udr d.r august 6tdr .h Adä*o. L.id.r
mu6sth wr m 10. dess llonai.s auch ft, immd v6 unsr.m Gnjndur€fridGd Msrlm weibel
AhenEd .f,hmn |dl bitl. EEt, itf,r .in .hr.ndG Ard.n*6 2u bsrh6.

n-h ddn Tumi, in ,adod, am S6näeem.r.! ,r.!i.n .ich .ll. .u, .in emi96 W@hffin.re
m T.$in W- doch am 25 /26 S.planb« di. Durcrr.h.l anlEeol UneE K.m..d6 M*ilz, r!öbi
6d wllli oE-rran6 al.i l€Mrag.nd Ab€r .rmn Wt n Dr.tn & P.tr!. h.b.n §.h.rlb5r älle drer
nicl . An B d.s khl li.!i? Trccd.n .s waü tur h.dldE Tä9. vol6n D-k do Ol!mß.i@n
Di. Hrb.tft.io üa.rb.od(s *ir mit 6ilM l/c!.l.drb im Froh.i.n n Et!t.

Di. rc3tlidF Zeild6 oldo6.E g.hö.L ce dd Vdb.citon! d* Tu,r).Mi.lh.[rE ld,
eldb., d* N.gqLE &r r/ia.Mr€g. q.htl€ zu .r.n Ha*Eponho im Po$.m Oi. d.tralions-
nEEng str arrnre.drge ttlduklio En n!i. d.n En$ts vELr tl.i$igr Hrnd. Es Er mir .im
grcg Frdrd. a..tF, *i. §dr.ll. r.d6llc ansrrd und ihrs E Ir.9 2m gda G.lin!6 d.r

Ei6 b6düee) Appls €rri'G oÖll ud P.ul, d6 .dr 5k ox{dgliods u vdn]gr{
.Llll6 qü (,r.4 lfnqe.q vrlr.lo tlr liEna.lL Edolo d6e3 Ad..s f.d 6s ft, d.n gre
s Ei...rz alsdtarga

E .lrEls l€tü. llM Ri.g6 la&. a d.. Kr mLn Dd.tEn6vq5'müE d.s M'lß
rmßbad.5 & dE6 Datn nt l,1# unrdtElluig kolldErr.

Es E. fü l]tEe Ria. ein arbdr{nr..rrG dld .t!nC6 Jätr EB Epdo.h a&h ein
*folgq.rE urd grn€ Jay Oi. v6L tub.it kdni. al, d.dn.d... S.rllldn v.rt ill wd€n,
in.h.side riE vGtadrrdbtd Ed l.n Lnö.!.üa b.lelb.r Ddü e.ünn lllä ßM

E lebr mn, in .inigs $i:tißts RüdG.lEu ! h5[6 .d d. tdCang.M ä.fll Jatr., in d.-
6 .h dd MilIÜ.Eg. ssLlm dult .

klr üt hahm im NoEür 1965 M m.il6 vo4arEd Mq 2 dM 'd*a vdin oä$ Eir
mf zlJsam arh Eßt walreli *n anl aB ob.rlumr -thl, E lü Dldr .in abelur.r GllEl§rarl
W.. do.h daml dr *i.t io6t Teil oi6 RE{., nanli.h d« t dni.d! i. oprhdd was gckic

N..hds im Smß 1S7 di. Et€riEll*/illa d.h A!.be dd S.lrul.dq@ 2clmmtd
@rn mich das zi.l g€!Eb..L in d.r aakomi$id maEliö.t di. lnl.E$6 d.r vd.rß .inzubnngEn
ond 2u v.nr.lm. Wäkond dr.i J.hr n lorr . Ear .n€s ddu b.dEg.n, da$ ur houi. dß r alde
l.fEsltuklu.lilr die veEine hat'en Ebdlfalls h Jatr.1e67 l.6n.n sr 6er 2s-J.h4obilam Es lr6uL
mich b6end€c, da$ Us aul 6irc Alsn*tu aß. Gnjtnun$miltli.d€. an di.sm Anr.ss dsb.i Mr4

Nicht oinlaci war das Jary 1064 u*nm *i den.m Tomo.l.!.nh.il ae*ärl3 sldH Mil
Holst.tt n ksnten *ir us a.rag€@, dr.h di€ Männodurer 0unn6 m.nr durch Ab*egheil E.
0:b Tumslund.n. da wars ür nu a !i..t

Nach d.n Som.ddis 10€p kon^Ln *i. in dG n.u. Hsll..r r.tEn O.nk int nsiv*W€öung
ond dr lctälä run Hallc k6nr6 *ir dio Mittlßd.rahl von 30 a, 50 Turcr st iq6m Au.h kqnna
Eh nxh eniem Widt sta.d die Halre t]l u6 m 19 m Uhl b..Ep.rcth u.d e dE S6nmnrie9. hs

i/bih zi.l E 6 llmr, n dr mi.fr Rüd(ffi (bm V@n .,tun gd tunhioni@nd.n vdstand
2u hintalass. Da $r D ds l.tn6 Jähd rffi Fs'b dm Ch..O. rcu br.l, h.b6, isl hrM.
nhulgPr**lq!ladqReilE smd 

'.t 
dE Kolindtl !.*$n i.r.l l/ldizwüns. .mnb.i

miEr Arnstr da* i:h iffi m R4IB bLib..r n6C. Lä holt ,.. d mn oftlslll.5g
aElrle tä§$lh.wüE lF ldlßils tladnobd

E3 U.ib( mn nrdrs ad.Es nEtr !ö.i9, aß .116 & d.*d dr<, €lm Fm ia .lL. Gur. a

2A No€ntq 1S93 0d Pr6ld€.n Aberl Z.l*rd.r
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Meister + Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen, Heizungen
8355 Ettenhausen 8572 Berg TG

Hauptst.5l
Iel. 072 4614 25
Fax012 4610 02

lhr Partner für
Heizkessel-Sanierung
Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als
Gesamtpaket von A-2.

Wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate
Reparatur und Servicearbeiten
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Mannen ege Et€ n h.us6n

Faustball - Weihnachtsturnier

lvlan ist bereiis versucht zu schreiben "Wie gewohnt '. denn auch dieses Jahr wurde
das belieble Tumierzwischen Weihnachlen und Neujahr durchgefüh( Zu diesem
Anlasswud€n zwq Mannschaflen des TV Obei und ieeine Equipe aus Wänsiund
Aadorf eingeladen Nebst Etenhausen 1 und Ettenhausen 2 kämpflen so sechs
lvannschaflen "verbissen" um den Tumiersieg Ganz klarging Ellenhausen 1 al§
Favorit ins Rennen, musste diese Mannschafl doch den Titel verteidigen Dieses
Unterfangen solltejedoch nichl gelingen Die [,{annen aus Wängi mussren sich nur
von Eltenhausen 2l!l geschlagen geben und konnien als Neulinge an diesem Anlass
gleich den Turnießi€g teiern. Eltennausen 1 ,ing gegen Wängieinen Rücksland von
8 Bällen ein und v€rlor gegen Oberi2 knapp mil einem Punkt. daraus resullierle
hnterObei 2 derdrille Schlussrang. Ettenhausen 2, das den 5.Rang belegte, koflale
beinahe einen Überaschungscoup landen lm Spielgegen die eigenen Turnka'
meraden frlh(en sie beim Halbzeitv€chsel nämlich noch mrt 17 zu 5. Die zweiie
Spielhälfte konnte dann Etlenhausen 1 klarfür sich enlscheiden und gewann mit zwei
Ballen Vorsprung. Obei 1 konnte mil4 Punkten mit Ettenhaus€n gleichziehen, dank
des besseren Ballverhältnisses aberden 4.Rang belegen. Das Schlusslicht bildete
schon fast "wie gewohnt' das Team aus P€dorl

(

Kantonale Wintermeisterschaft 93/94

3.Liga

Unser Fanionteam konntedieses Jahrwieder in der 3.Liga, also in einer Grosshalle
spielen. Oass die Konkurrenz im Thurgau grcss lst und sich der Faustballauch bei
jungeren Spo.llem immer beltebler machl, konntean den vieleniungen Gesichlern
vermerkt werdon. ln der3.Ligawird mit VoF und Rückrunden gespielt, so dassjede
lvannschalt die Chance hat eine l(nappe Niederlage in der zweiten Spielrundewett
zu machen. Voraussetzung dafür ist nalürlich, dass man sich dann kerne Absse gibl
Die eßte Runde, in Arbon gespielt, endete für Euenhausen negativ. Nach einer
knappen Niederlage gegen Mdnchwilen wollte sich das Blatt nichl mehrwenden und
so musstei auch Niodedagen gegen E en und lllharl-Sonierswil hingenommen

Die Runde in Fralenfeld brachte dann aus 4 Spielen 2 Punkte Nach dei"Tauchem"
gegen KAPO 2 und Wigoltingen, konnle ein Sieg gegen Schönenberg-Kmdolt
gefeie( werden. Die Freude sollte aber nur von kuEer Dauersein. weildas nächsle
Spielgegen die Heimmannschaft Frauenfeld wieder vedoren gegeb€n werden mus'
ste. Aus derdamil abgeschlossenen Vonunde resullierlen 2 Punkteäus 7 Spielen

Obwohl der Zwischenstaßd eherernlchtemd war, sraneten die Ellenhauservoll
Tatendmng in die weit€ren Spiele. lvlanch eine Rechnung war ja noch offenl ln der
Hallevon Steckbom konntedie KAPO 2 erneul besiegl werden und auch gegen
lllharl-Sonterswil konnten 2 Zähler verbuchl werden Die Parlien gegen gegen Erlen
und lvlünchwilen wurdsn verloren. Schade. denn gegen [iünchwilen führten unsere in
der Halbzeit noch mit 6 Bällen. De. Verlusl von diesen 2 Punkten schmezle natürlich.
Oie lelzte Püfung, nochmals inAöon mussle also üöer den Ligaeftalt enlscheiden
Ein Fünkchen Hoftnung bestand ja noch, wenn in diesen 3 Spielen nochmäls
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Die zw€ite Mannschaft kampfle ln der 5 Liga.
Die ersle Runde wude in Hörhausen bestritten Von dan drsi zu bestreitenden
Spi€len konnlen zwei klar mil neun und 15 Punklen Vorsprung gswonnen werden.
Das Spiel gegen die Plalzhenen wurde jedoctr hoch mil 17 Veriustpunkten hoch

Am z /eilen Spieltag fand€n sich die Spiel€r in Plyn ein. Für Ellenhausen 2 ergab
dieserAbend k€ircn Anlass zu Freude. Die Partion wuden allesamt verloren. Die
lachend€n Sieger hiessen Ptyn, RIW unct Hom.
Der Notstand brach dänn am letzlen Spieltag aus, als frir das Zwei kein Schlagmann
mehr zur Verfilgung sland Obwohl alles versucht wude mussten auch die drel
letzten zu Hause aLrsgeführlen Spiele, zwar knapp, vorlo€n akzeptierl werden. Die
Bilanz dieses lraurigen Geschehens heissl nalüdich Absl€g. Schade, denn füreinen
emeulen Aurstieg ist viel Kralt nötig.

5.Liga

Resultate Hinterthurgauer Hallenmeislerschaft

Vonunden Ergebnisse
Gespielt wude in lauler Sechseqrupp€n

Plälz 3: 1.lvlünchwilen 2, 2 Märwil 1, 3.Etlenhausen 1

PlatzT: l.Afleltrangen 3, 2 Sirnach 3, 3.Ettenhausen 2
Plalz E: l.Allaltrangen 4 2 Oussnang 1, 3.Sim.ch 4, 4 Ellenhausen
Plafz 9: 1 Bettwiessn 5, 2 Guntershausen, 3.Ettenhausen 4
Ptau 10: , Matzingen 2,2 wängi4, 3.Ettenhausen 5

Die auf vier Plälzen erreichle Rangierung als drille liess eine spannende Rückrunde

Ergebnisse Rückrunde

(

(
1 Ett€nhausen 1, 2.lvärwil 1, 3.Münchwilen 2
'> Aulstieg für Ettenhaus€n 1

1 Affeltrangen 3, 2 Ell€nhausen 2, 3. Sim€ch 3
Ettenhausen 3 belegle äuch im Schlussklassemenl den 4.Rang
l.Ellenhausen 4, 2 Gunleßhaus€n. 3 aeflwesen 5
-> Aulslaeg lür E lenhausen 4
Etlenhau§en 5lälll noch um einen Rang zuruck aulden s.Schtussrsng

Für die erreichten Rangierungen, vorall€m den Eßtplazierlen, hezliche Gratutalion I

(

$imclpu 6tted;auo,ru
Jeden 1. + 3. DonneEtag
im Mon.l musikalEche
Unterhaltung

Billärd.oom
gutb{lrgerliche Kllche
Menüs aüf Vo6estellung

Auf lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel' 052 6l 15 9E

Wenn es um Büro einrichten
geht

Bürornöbel

Bruno Sono AG lowiesenstosse I 8404 \rynterthu
Iel 052-27 9225 FotO52-27 7152

TV-Video-HiFi-Natel

Frauenield
Ielelon 054/ 21 45 72

.relelon 
o54l 720 42 22

racficrffieiser

3ilJf.rc1ÄifmEl
]tolz:tÄI 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaft en
8356 Ettenhausen
Telelon 052 612236

gepunklel werden könnte Sie haben chlig gelesen Obwohl zwei Spiele. exlra
später ins Skilager nach Arosa rersten blieb es bei diesem "könnle' Zwei der drei
rcstlichen Spiele mus§len knäpp mit 3 Bällen an die Gegner gegeben werden.
Damil war klar: Ettenhausen 1 wid in der nächsten Hallenmei§teßchäft in der4.Liga
wiederaufsich aufmerksam machen. Hoffentlich an gewonnenen Aulsliegsspielen!
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Fauslball: O{s.nwoizemachwuchsmeist€ßchafr

A.veimal Gold for Ettonhauson

Ettonhaus€n in d€n Kalogorien Mini und Schüler heiss€n dio M€isler d€r Ostschw€i-
zer Nachwuchsm€islerschafr 1993/1994.

Spann€nde ünd viele auf l€chnisch hohem Niv€au stehende Sfiale kennzeichnelen dio
Finalrunds. Dis Veranlwortlichen dürfr€n mil Freude zur Kenntnis genommen haben,
dass §dr di€ Nachwu.nsftrrd€rung in der Ostschweiz aul dem ndüigen Weg befndel.
ln d€r Kal€gorio Mini öminiert€ di€ t€chnisch bdllante Manns.halt aus Ettenhaus6n mil
Riccardo Merli, Alex Heiz, Sakina Wäg€li und Janine Hutter klar und wlrde über-
legen Meisler. Nach Sisgan üb€r Riwi, Robsloin, Wängiund Andwilwurde Doz,yil im
Finalspiel ad Plalz ävei verwiesen.
Die b€id€n Sdül€rmännschafien aus Ettenhausen wolllen ihr6n jüngsr€n Faustbäll-
koll€g€n nicht nadlslehen, Nach drei klaren Sklgen gogen Bettwiessn, Rsbstein und
Riwi musst€n Elmar Bonell4, Pasc€l Huber, Simon Kunz, Stephan Mollsr und Marco
W€sm€r hart kämpfon, um dio Spielo 9eg6n Schw6llbrunn und Wrgoltingion für sich zu
€ntsch€iden. Dank dem ausgez€ichn€ten Koll€hivspiel wurde däs Tesm aus
Ettenhausan, mchdem 6s b€roits Ostschw€izgr F6ldm6ist r 96M/ordon war, unb€-
siegt Tit6lträger in d€r Halle. Dis zwsito MannsdElt mit Christoph Z6hnd€r, Daniol
!,cnütz, Manuela Mathis und Manina Wägali b€legte den ausg€z€ichnot€n 10. Rang von
1 9 Mannschafr€n. Oie e6te Sdülemannschalt aus Enenhaus€n slartet6 zum
€ßtonrnal auch jn der K€tegorie Jugend und b€legte den hervoragenden siebten
Schlus$äng.
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heinz ocfisner eissnwaren cH-835s aadorf
haushalt bahnhofstrasse6
SPielwaren tele,on 052 61-t2 02

(
Steinmann

@
Off izielle Alf a Romeo + P€ug€ot-Vertreturls

Verläuf von Neuwag€n und Occasionen
Pannendienst, Ersatzwagen

Alle Reparaluren und Services
Ersatzteillager, Zubehör

(

Wr
velmieten:

- Festbestuhlung

- Festgeschirr

- Barelemente

- Barstühle

- Partyzelte

- Tanzbühnen

- WC-Container

- WC-Wagen

- Büro-Container
- Material-Container

Kombi-Vermietung
Tänikonerstrasse 34
CH-8355 Aadorf TG

Telefon 052 61 37 02
Hüttwilen:
Telefon 054 471685

(
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Kombi-Vermietung 8355 Aadorf



Preisjassen der Männerriege Ettenhausen

Wiederum ein Ertob!
Da: diesjahriSe Preiqassen der Mannemege Ettenhausen kann wieder als Erlolg
verbu(hr werden. Dle Oreanisarbn unter der I ertunp von Köbi Mathis klaDDre
heworrasend und dre 104 t eilnehmer konnen si.he? auf euren sch<;nen Abind
zurückblicker

Nach dcm la>sen war zuerst eine Starkuns ansesalt. Drcse. in Form von Kano!
lelsalar unä heissem Fleisthkase. munderäallästiü und beim anschliessenden
Kaffee wurde den Torlen und Kuchen noch klaftis zusesDrochen. ln dieser Zeil
rauchten im Rechnungsburo die Masthuren und Röp6, damir möSlichst rasch
zt'r Rangverkündigung geschriuen werden konnte

Auszug aus der Ran8listel

1. Elsa Küttel 3596 Punkte
2. Pia Kull 3544 Punkte
3. Emstwaseli 3509 Punkte
4. Rosalie Sähwaser 3+52 Punke
5. Em weber " 1438 Punkre
6. Roland Albrecht 343I Punkte
7. Edsar Schwaler 3426 Punkte
L lrni'gard Eugsier 1397 Pukte
9. Rosmane SDrenser3lTo Punkte
10. cebhard l+rinf 1160 Punkre

(

Herzliche Gratulation!
Gelen Mnkmachtwar die Ranwerkundre ur
äSi;H'fi1ä';J;',::ilE:ffi ';".;#-.;;it beendeq wasjedoch fiir madche

ü.dt.t*/44
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Trem lürJung und Alt
Samstag und Sonntag
ge§chloss€n

Dorlstrasse 1 6
8356 Ettenhausen
Telelon 052 6126 20

IHR OPEL - PARTNER IN DER REGION

GARAGE BRANDTE
MAISCHHAUSEN s35TGUNTERSHAUSEN

VERKAUF.EINTAUSCH-SERVICE-REPARATUREN
TEL. 052 61 29 36 FAX 052 61 43 50

.o
OPEL

LANDI Qualitätsweine Diinger

Landw. Genossenschaft

5:,3i1","ff***""f 
*** AGROIA O

Telefon 052 61 2656 Treibstotfe und
Heizöle Futtermittel
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Erfolge für den VBC

Bereits am 20. September lelzten Jahres haben wir die ersien Spiele in der
Vonunde der Wintermeisterschafl absolvie{. Der Start war
erfolgversprechend, konnten wi. doch beide Spiele für uns entscheiden.
Trotz einiger Austritte von guten Spielerinnen konnten wir auch an den
weiteren Spielabenden gute Resultate erzielen. ln schönen, abea
nervenaufrcibenden Spielen mussle ofl das Tie-breake-Syslem über den
Ausgang der Spiele entscheiden. ln dies€m Jahr hatten wir das Glück
gepachtel, konnten wir doch 7 von 8 Spielen gewinnen. Dass wir uns am
Ende der Vonunde auf dem 1. Platz fanden, konnten wir kaum glauben.
Die Freude war natürlich deseng.oss.

Die Rückrunde hat bereits begonnen. Noch fehlen uns einige Spiele. Wir
dürfen jedoch zuversichtlich sein, da wir die ers'ten vier Spiele auch schon
gewonnen haben. E§ bleibt abzuwarten, ob uns der Aulsiieg in die
Kategorie C gelingen wird. lch hoffe, dass ich in der nächsten Ausgabe der
Ve.einsnachriclrlen Positives berichten kann.

Für Ettenhausen spielten

Anita Steiner, Uschi Schmid, Madjes Sprenger, Ruth Principato, Rita
Eiseneooer, Doris §rickle., Baöara Mohn, Carmen Braun, Erika Zehnder
und Karin Niedermann

Barbara Mohn hat mit Erfolg die Matura bestanden. Herzliche Gratulation

(

(

26

(

AADOR]g

winterthur

Alles für den Sport

Sportkellerv0ö.n lttoLrr. z?, g5o ü1, 10731 22 o l0
und tilil. lri.il

bosshart
rumhan*tusse 26 3357Gunterchausen b aadod Iele,on 052 612060

(

G.alulation VBc

Elek rizröts- und Wo'seNerk 8355 Aodo, 052 61 18 2l

lhr Partner für Licht-, Kraft-
und Teleloninslallationen. Ruren Sie uns an!

Winterthu r-Versicherungen Bahnhofstrasse I
Haupt-Agentut M. Bonefti 8355 Aadotl

Mario Bonetti und Comel güsser Telefon O52 6l 1314
Telelax O52 61 39 57
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VOLTBYBALL
DORF-PLAUSCETURNIER

DA : 28. MAI r994

ORT: TURI{EALLE ETTENIIAUSEN

ZEIT: 13.OO UHR

§c,
§r!

Uir hoffen aüf rege TeilDahoe.

(inder und Errrachsene die nicht mit-
spielen, sind in unserer Wirtschaft

(

(

und aIs Zuschauer ebenfalls herzlich
villkommen.

(
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J.lvlodhfs
Gärtnerei

8356 Ettenhausen

052 61 24 55

Neu- und Umbauten

Zimmereiarbeiten

/4UGUST GRN liOlTMU
$56 EITEN l-t/4USEN

(

o
8542 Wiesendangen
Telelon 052 _37 2060 etr

Wir drucken und kopieren fÜr Sie

Privotdrucksochen: Ver.'röhlungsorzeigen,
Ceburtsonzeigen, Visilenkoden, Iinlodungslorten

Geschöfisdrucksochen: Gornituren, Antwort-
lorten, Couverts, Prospek'e, Etiketten, l-lugblötter,
Blocl.s, Broschüren, ein oder mehrlorbigVBC, ETTENI{AUSEN



AZB
8356 Ettenhausen

Berücksichtigen sie bitte bei ihren Einkäufen
die Inserenten in den TVE - Nachrichten

Dieses Zeichen
steht für Kompetenz.
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ü" dorf apotheke drogerie
bahnhofstrasse I
8355 aadorl

le efon 052 6129 39

bestbekanoten Mlneralwasser
Löwenbräu-Bler
und Obstsäfte

G. Baumgartner
Telefon 052 612307
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Prompter Hauslief erdienst


